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B R E M I S C H E   B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
19. Wahlperiode

Beschlussprotokoll
4. Sitzung
13. 10. 15

Nr. 19/38 S – Nr. 19/50 S

Nr. 19/38 S

Folgender Tagesordnungspunkt wird ausgesetzt:

Wahl eines Mitglieds der städtischen Deputation für Gesundheit und Verbrau-
cherschutz

Nr. 19/39 S

Fragestunde

1.	 Hausbesuche im Bereich Kinderschutz

	 Anfrage der Abgeordneten Sandra Ahrens, Dr. Thomas vom Bruch, Thomas 
Röwekamp und Fraktion der CDU vom 22. September 2015

2.	 Ehrenamtliche medizinische Profis unbürokratisch helfen lassen

	 Anfrage der Abgeordneten Dr. Kirsten Kappert-Gonther, Dr. Maike Schaefer 
und Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 29. September 2015

3.	 Kostendeckungsgrad am Theater Bremen

	 Anfrage der Abgeordneten Julie Kohlrausch, Dr. Magnus Buhlert, Lencke 
Steiner und Fraktion der FDP vom 30. September 2015

4.	 Welche Zukunft hat das Grambker Seebad?

	 Anfrage der Abgeordneten Rainer Buchholz, Dr. Magnus Buhlert, Lencke 
Steiner und Fraktion der FDP vom 30. September 2015

5.	 Geplanter Kita-Neubau am Ampelspielplatz in der Neuen Vahr

	 Anfrage der Abgeordneten Julie Kohlrausch, Lencke Steiner und Fraktion der 
FDP vom 1. Oktober 2015

6.	 Bedarfe und Bestände spezialisierter ambulanter und stationärer Jugendhilfe-
angebote

	 Anfrage der Abgeordneten Sophia Leonidakis, Cindi Tuncel, Kristina Vogt 
und Fraktion DIE LINKE vom 1. September 2015

7.	 Finanzierung und Bezahlung der Sprach- und Kulturmittler

	 Anfrage der Abgeordneten Claudia Bernhard, Klaus-Rainer Rupp, Kristina 
Vogt und Fraktion DIE LINKE vom 5. Oktober 2015

8.	 Neubauvorhaben der Firma Kühne + Nagel an der Wilhelm-Kaisen-Brücke 1

	 Anfrage der Abgeordneten Claudia Bernhard, Klaus-Rainer Rupp, Kristina 
Vogt und Fraktion DIE LINKE vom 5. Oktober 2015

Die Stadtbürgerschaft nimmt von den Antworten des Senats Kenntnis.

9.	 Verwendung der Verkaufserlöse für das geplante „Hulsbergviertel“

	 Anfrage der Abgeordneten Stephanie Dehne, Björn Tschöpe und Fraktion der 
SPD vom 6. Oktober 2015
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10.	 Radwegmarkierungen erneuern?

	 Anfrage der Abgeordneten Antje Grotheer, Heike Sprehe, Björn Tschöpe und 
Fraktion der SPD vom 6. Oktober 2015

11.	 Kostensteigerungen beim Neubau des Klinikums Bremen-Mitte

	 Anfrage der Abgeordneten Dr. Magnus Buhlert, Lencke Steiner und Fraktion 
der FDP vom 6. Oktober 2015

12.	 Kriterien und Prioritäten bei der Notunterbringung von Flüchtlingen

	 Anfrage der Abgeordneten Ingelore Rosenkötter, Klaus Möhle, Mustafa Gün-
gör, Björn Tschöpe und Fraktion der SPD vom 6. Oktober 2015

13.	 Freiluftpartys in Bremen

	 Anfrage der Abgeordneten Marco Lübke, Dr. Thomas vom Bruch, Thomas 
Röwekamp und Fraktion der CDU vom 6. Oktober 2015

14.	 Kontaktpolizist im sozialen Brennpunkt Lüssum

	 Anfrage der Abgeordneten Rainer Bensch, Wilhelm Hinners, Dr. Thomas vom 
Bruch, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU vom 6. Oktober 2015

Diese Anfragen hat der Senat gemäß § 30 Absatz 5 der Geschäftsordnung der 
Bremischen Bürgerschaft schriftlich beantwortet.

Nr. 19/40 S

Aktuelle Stunde

Für die Aktuelle Stunde ist von den Fraktionen kein Thema beantragt worden.

Nr. 19/41 S

Amtsvormünder nicht überfordern, ausreichend Stellen schaffen

Antrag der Fraktion der FDP
vom 21. Juli 2015
(Drucksache 19/8 S)

Die Stadtbürgerschaft lehnt den Antrag ab.

Nr. 19/42 S

164. Ortsgesetz über eine Veränderungssperre nach dem Baugesetzbuch für das 
Flurstück 96/4 (Kirchhuchtinger Landstraße 42) im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans 2474 in Bremen-Huchting

Mitteilung des Senats vom 29. September 2015
(Drucksache 19/26 S)

Die Stadtbürgerschaft beschließt das Ortsgesetz.

Nr. 19/43 S

Bebauungsplan 2432 für ein Gebiet in Bremen-Mitte, Ortsteil Bahnhofsvorstadt, 
zwischen
— Bahnhofsplatz,
— An der Weide und
–– den Gleisanlagen des Hauptbahnhofs (Postamt 5 und ehemalige Gleishalle)

Mitteilung des Senats vom 29. September 2015
(Drucksache 19/27 S)

Die Stadtbürgerschaft beschließt den Bebauungsplan 2432.
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Nr. 19/44 S

Bebauungsplan 2469 zur Regelung der Art der baulichen Nutzung im unbeplanten 
Innenbereich (§ 34 BauGB) und zur Änderung von Festsetzungen in Teilgebieten 
der Geltungsbereiche der Bebauungspläne 629, 644, 1127, 1723, 1792 und 2340 
in Bremen-Osterholz

Mitteilung des Senats vom 29. September 2015
(Drucksache 19/28 S)

Die Stadtbürgerschaft beschließt den Bebauungsplan 2469.

Nr. 19/45 S

Wahl eines Mitglieds und eines stellvertretenden Mitglieds des Betriebsausschus-
ses „Umweltbetrieb Bremen“

Die Stadtbürgerschaft wählt den Abgeordneten 

	 Ralph  S a x e 

anstelle der Abgeordneten Dr. Anne Schierenbeck zum Mitglied und 

	 Herrn Jasper  M e y a 

anstelle des Abgeordneten Ralph Saxe zum stellvertretenden Mitglied des Be-
triebsausschusses „Umweltbetrieb Bremen“.

Nr. 19/46 S

Beschaffung dringend benötigter Straßenbahnen unverzüglich einleiten

Antrag der Fraktion DIE LINKE
vom 6. Oktober 2015
(Drucksache 19/30 S)

Die Stadtbürgerschaft lehnt den Antrag ab.

Nr. 19/47 S

Wahl eines Mitglieds der städtischen Deputation für Kinder und Bildung

Die Stadtbürgerschaft wählt 

	 Herrn Franz  J e n t s c h k e 

anstelle der Deputierten Catharina Hanke zum Mitglied der städtischen Deputation 
für Kinder und Bildung.

Nr. 19/48 S

Schulstandortplanung vorantreiben

Antrag der Fraktion DIE LINKE
vom 9. Oktober 2015
(Drucksache 19/31 S)

Die Stadtbürgerschaft lehnt den Antrag ab.

Nr. 19/49 S

Mehr Verkehrssicherheit für Fußgänger durch Tempo 30 vor Schulen, Kinder-
gärten und Behinderteneinrichtungen

Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und der SPD
vom 12. Oktober 2015
(Drucksache 19/32 S)

Die Stadtbürgerschaft bittet den Senat, 
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1.	 im Bereich von allgemeinbildenden Schulen und Kindergärten in Abhängig-
keit von deren Betriebszeiten und örtlichen Gegebenheiten Tempo 30 anzu-
ordnen,

2.	 zu prüfen, an welchen Behinderteneinrichtungen aus Sicherheitsgründen 
sinnvollerweise zu gewissen Tageszeiten Tempo 30 anzuordnen ist und

3.	 der städtischen Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung, Ener-
gie und Landwirtschaft bis zum dritten Quartal 2016 darüber zu berichten.

Nr. 19/50 S

Bericht des städtischen Petitionsausschusses Nr. 2
vom 9. Oktober 2015

(Drucksache 19/33 S)

Die Stadtbürgerschaft beschließt die Behandlung der Petitionen wie vom Aus-
schuss empfohlen.


